
 
 
 
 
 

Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 22.2.2009 
09.30 Uhr im Restaurant Bären in Ostermundigen 

  
Vom Vorstand anwesend: Renato Wieland, Ursula Müller, Sandra von Erlach, Jürg Aebli, Urban 
Lanker, Corinne Hartmann 
 
1. Begrüssung, Feststellung der ordnungsgemässen Einladung zur GV 2009  
Der Präsident Renato Wieland eröffnet die ordentliche Generalversammlung 2009 und begrüsst die 
anwesenden Mitglieder. Die Entschuldigungen liegen dem Protokoll bei der Sekretärin bei. Die 
Anwesenden tragen sich auf einer Liste ein.  
Anwesend: 23 Mitglieder  
Entschuldigt: 34 Mitglieder  
Der Präsident stellt die ordnungsgemässe Einladung der Versammlung gemäss Statuten fest. Von 
den Anwesenden wird kein Wortbegehren gewünscht.  
  
2. Wahl der Stimmenzähler  
Als Stimmenzählerin wird Claudia Steiner gewählt.  
 
3. Genehmigung der Traktandenliste  
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt.  
  
4. Protokoll der Generalversammlung vom 24.2.2008  
Das Protokoll wurde den Mitgliedern in deutscher oder französischer Sprache mit der Einladung zur 
Generalversammlung zugeschickt. Ruedi Roth berichtigt den Eintrag unter Punkt 11, Varia: Er habe 
sich nicht „kritisch“ zum ISDS-Eintrag geäussert. 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
  
5. Berichte  
Die verschiedenen Berichte wurden ebenfalls mit der Einladung zur Generalversammlung versandt.  
a) Bericht des Präsidenten  
b) Bericht der Zuchtwartin  
c) Bericht des technischen Leiters  
Der Bericht des technischen Leiters wurde wegen eines Missverständnisses nicht geschrieben.  
Zu den verschickten Berichten gibt es keine Einwände und sie werden einstimmig „in globo“ 
genehmigt.  
  
6. Kassabericht,  
a) Jahresrechnung 2008 und Revisionsbericht  
Der Kassabericht und die Jahresrechnung 2008 liegen schriftlich vor und werden genehmigt.  
Ursula Müller gibt die Mutationen aus dem Jahr 2008 bekannt:  
- Bestand:  473 Mitglieder (per 31.12.08) 
- Zunahme:  30 Mitglieder 
- Eintritte:  63 Mitglieder 
- Austritte:  33 Mitglieder (davon 3 Streichungen)  
 
Die Betriebsrechnung weist einen Gewinn von Fr. 16'005.22 auf. Es gab mehr Einnahmen   
bei den Mitgliedern und dem Zuchtwesen und weniger Ausgaben allgemein und bei den 
Veranstaltungen. Der Shop machte einen Gewinn von Fr. 44.40. 

Ruedi Roth regt an, die Gebühren beim Zuchtwesen zu senken, statt immer weiter Geld anzuhäufen. 
Pia Stämpfli findet, dass die Gebühren beim BCCS im Vergleich zu anderen Rasseklubs immer noch 
niedrig sind und dass diese beibehalten werden sollen. 
 
b) Déchargeerteilung an Kassierin und Vorstand  
Die Revisorin Pia Stämpfli würdigt die saubere und korrekte Buchführung von Ursula Müller und 
empfiehlt der Versammlung der Kassierein und dem Vorstand Décharge zu erteilen. 
Die Bilanz und die Jahresrechnung 2008 sowie der Revisorenbericht mit Déchargeerteilung werden 
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genehmigt und einstimmig angenommen. 
 
7. Budget 2009  
Das Budget 2009 und die Jahresbeiträge inkl. Gebühren 2010 liegen schriftlich vor und werden von 
Ursula Müller vorgestellt.  
a) Budget 2009  
Im Budget sind zusätzlich 15'000 bis 20'000 Franken für das 25-Jahr-Jubiläum aufgeführt. Es ist 
vorgesehen, einerseits das Essen nach der GV 2010 zu offerieren und andererseits einen 
kombinierten Hüte-/Agility-Team Wettkampf durchzuführen. Jedes Team würde dabei aus einem 
Hüte- und einem Agilityteam bestehen. Das Budget wird einstimmig genehmigt.  
Ebenfalls ergänzt wird noch die Spende von 5'000 Franken an den SSDS für die Hütehunde-EM 2009. 
b) Jahresbeitrag 2010  
Der Mitgliederbeitrag 2010 bleibt unverändert. 
c) Gebühren 2010 (Anlagetest, Körung, Zuchtstättenkontrolle, Welpen)  
Neu werden die Zuchtkontrollen noch mindestens 1x pro Kalenderjahr durchgeführt. Die 
Welpengebühr von 20 Franken wird ebenfalls 1x pro Welpe verlangt (auch wenn der Züchter mehrere 
Würfe pro Jahr hat).  
Ruedi Roth’s Anregung für eine Senkung der Gebühren müsste als Antrag für die nächste GV 
eingereicht werden. Die Gebühren werden einstimmig angenommen.  
d) Kompetenzsumme des Vorstandes  
Die Kompetenzsumme des Vorstandes bleibt bei Fr. 2’000.-. Der Vorstand bedankt sich für das 
Vertrauen.  
  
8. Wahlen  
a) Erneuerungswahl Vorstand und Zuchtkommission 
Der gesamte Vorstand wird in globo einstimmig wiedergewählt. Ebenso die gesamte 
Zuchtkommission.  
b) Rechnungsrevisorin und Ersatzrevisorin 
Barbara Spycher wird als Reserverevisorin gewählt.  
c) Delegierte DV SKG und TKAMO sowie TKGS 
Interessierte für die verschiedenen DVs dürfen sich gerne für eine Karte bei Renato Wieland melden. 
Daniela Gerber sagt, dass wir unsere 9 Stimmen für die DV der SKG am 25.4.2009 unbedingt 
ausschöpfen müssen, da ein neuer Präsident des AA Zuchtwesen gewählt wird und der Kandidat des 
Retriever Clubs unterstützt werden muss. Gemeldet für die DV SKG haben sich Jürg Aebli, Pia 
Stämpfli, Antoinette Brenzikofer, Erika Sommer, Daniela Gerber, Doris Lehmann und Corinne 
Hartmann. 
 
9. Anträge und Mitteilungen  
a) Vorstand 
- Da die BCCS-Agility-SM künftig ohne Aussies statt findet, wurde das Regelement entsprechend 
angepasst und kommt demnächst auf die Homepage. Die SM 2009 wird am 22. November wiederum 
in Münsingen durchgeführt.  
- Einem Spendenaufruf des Staffordshire Terrier Clubs, der sich gegen die Kampfhundeverbote wehrt, 
kommen wir mit 200 Franken nach.  
- Die Versammlung genehmigt einstimmig eine Spende über 5'000 Franken an den SSDS für die 
diesjährige Hütehunde-EM in Haselhof. Der BCCS-Stand von Antoinette wird nicht in Rechnung 
gestellt.  
 
b) Zuchtkommission 
Sandra von Erlach:  
- Per Ende 2008 konnten 29 Würfe mit insgesamt 179 Welpen registriert werden. Fast alle haben sich 
an die Fristen gehalten. Dafür bedankt sich Sandra von Erlach.  
- Termine: 7.3.09 Formwertprüfung der neuen Richterinnen / 22.3.09 Ankörung /  
15.11.09 Herbstkörung. 
Es wird angestrebt, den Anlagentest jeweils vor den Körungen durchzuführen. Der nächste wird 
voraussichtlich im August 2009 stattfinden. 
- Sandra orientiert über den Wurf in Frankreich mit einer wegen Aggressivität in der Schweiz nicht 
angekörten Hündin. Deren Welpen werden nun in der Schweiz nicht im SHSB eingetragen.  
- Sie bittet, gedeckte Hündinnen fristgerecht zu melden. Es erleichtert ihre Arbeit.  
- Zum Schluss weist Sandra darauf hin, dass ihre Entscheidungen als Zuchtwartin nie persönlich sind, 
sondern einfach dem Reglement entsprechen, an das sie sich halten muss. Sie bittet, dies zu 
respektieren und zu verstehen. Persönliche Angriffe auf ihre Person seien unfair und unangebracht. 



 
Daniela Gerber: 
Sie orientiert, dass der SSDS bei der TKGS nicht „glücklich“ ist. Es gebe folgende Varianten der 
Problemlösung: 
1. Eine eigene TK für Hütehunde und Eintragungsmöglichkeit von ISDS-Hunden 
2. Austritt aus SKG und Zusammenschluss mit der Agridea 
3. Austritt aus der SKG und ISDS-Beitritt 
4. Status Quo 
 
In der nachfolgenden Diskussionsrunde werden Ängste bei einem allfälligen Austritt aus der SKG 
geäussert. Andere wiederum sähen keine Probleme und finden, dass ein Anschluss an die ISDS 
kaum eine Veränderung mit sich bringen würde. Am 23. März 2009 findet ein Gespräch zwischen 
einer SSDS-Delegation und der SKG statt. Die optimalste Lösung für den BCCS und die SSDS wäre 
eine eigene TK und die Möglichkeit, ISDS-Hunde im SHSB eintragen zu lassen. Am Nachmittag 
werde die SSDS an ihrer GV ebenfalls über dieses Thema diskutieren. Der BCCS wartet den weiteren 
Verlauf ab. Zur Zeit besteht kein Handlungsbedarf.   
 
Es wird sehr bedauert, dass solche Diskussionen in Abwesenheit der meisten Züchterinnen, Züchter 
und anderen Interessierten stattfinden müssen, da praktisch kaum jemand mehr an einer GV 
teilnimmt. Auch wenn nichts Spezielles traktandiert wird, können - wie dieses Beispiel zeigt - aus einer 
gewöhnlichen Mitteilung angeregte und wichtige Gespräche entstehen.  
 
c) Mitglieder 
Keine Anträge oder Mitteilungen 
  
10. Jahresprogramm 2009  
Die letztjährigen Veranstaltungen wurden sehr schlecht besucht, deshalb wird bis auf weiteres ausser 
der PO- und Agility-SM nichts mehr angeboten. Dem Jahresprogramm wird noch die Herbstkörung 
vom 15.11.2009 beigefügt und auf der Homepage publiziert.  
Das Jahresprogramm wird einstimmig angenommen. 
 
11. Varia 
- Renato ruft die Mitglieder auf, geeignete Standorte für das 25-Jahr-Jubiläum zu melden (Agility- und 
Hütemöglichkeit). Ebenfalls sind Freiwillige für das OK sehr willkommen.  
- Die Zeitschrift HUNDE erscheint nur noch 13x pro Jahr (vorher 18x). 
- An der letzten TKGS-Versammlung wurde auf die Integration von „Spass & Sport“ definitiv verzichtet. 
- Corinne erwähnt eine Mitteilung von Guido Frenzer über die Schweizer Hundefrisbee-Szene in der 
Schweiz, welche sich seit 2 Jahren entwickelt. Es gebe gemeinsame Trainings in drei Regionen 
(Burgdorf, Innerschweiz und Olten).  
 
Der Präsident beendet die Generalversammlung um 12.00h, nachdem keine weiteren Wortmeldungen 
mehr anstehen. 
 
 
Nächste ordentliche Generalversammlung : 21.2.2010  
  
  
  
  
Protokoll: Corinne Hartmann 


